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Salkelches Fageblatt
s 50 Pfg mon tlich frei ins Haus

Mit der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
m10 Pfg mehr

un Ausgabe t a S n Mk 10t en Hum Blättern 5viertelſährlich außer Beſtelgeld
20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30h pro Zeile Beilagen nach leben

Haup ExpeditionH rot tirisſtrase d Eingang Dachritzſtrase
Erſcheint täglich außer Sonntage nachmittags zwiſchen 3 Uhr

für
Amtliches Verardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

19 Jabrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

alle und den Saalkreis

Dulite Auſage 46000

zeiger
Halleſche Neueſte Nachrichten

Verantwortliche Redakteure
Wilhelm Teske Politit Telegramme Kleine Chronih
Theodor Bach Lokales Umgedung Handel Gericht
Jean Eſchweiter Theater Kunſt Sport

Alfred Gentzſch Jnferatentetb
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße s Eingang Dachrigſtraßze Treppe
Sprechſtunde 4 Udr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Ferniprecher 322

Die heutige BRummer umfaßt 14 Seiten

leneſte Ereigniſſe
Der Begnadigungserlaß des Kaiſers findet alljeitig lobende Würdigung
Dieſe Willensäußerung ſei ein dankenswerter Fortſchritt in der Be

urteilung von Majeſtätsbeleidigungen

Wirkl Geh OberReg Rat Proſeſſor D Harnack hat bei der Kaſſer
Geburtstagsfeier in der Berliner Univerſität eine bemerkenswerte Rede
über Anbahnung eines Friedens zwiſchen Proteſtantismus und Katho
lizismus gehalten

Die Verhandlungen der deutſchen und der amerikaniſchen Tarifkommiſſion

ſind beendet und haben die Grundlagen zu einem Handelsvertrag ge
liefert

Heute liegen weitere ſehr beachtenswerte Urteile der ausländiſchen
Preſſe über das ReichstagswatlRejultat vor

Der Zar teilte telegraphiſch dem Kaiſer von China die baldige Räumung
der Mandſchurei von ruſſiſchen Truppen mit letzterer dankte dem Zaren

für dieſen Beſchluß

Rooſevelt will die Präſidentſchaft für eine neue Periode nicht mehr an
nehmen als Nachfolger hade der Staatsſekretär des Krieges Taſt
gute Ausſichten

Die Kataſtrophe auf Grube Reden bei St Johann hat wie zu be
fürchten iſt mehrere Hundert Opfer gefordert Vom Pariſer Muntzipal
rat an die heimgeiuchten Familien und vom Präſidenten Fallières
an Kaiſer Wilheim ſind Betleidstelegramme wegen der Kataſtrophe

Ueber 50 chineſiſche Boote ſind laut Meldung aus Hongkong bei
Regenſturm geſunken die Bemannung iſt größtenteils umgekommen

Jntereſſante Auslaſſungen der ausländiſchen

Preſſe über die Reichstagswahlen
Halle 29 Januar

Unſitreitig verdienen die Urteile der Preſſe des Auslandes über das
ſelbſt bei uns kaum erwartete Reſultat der neuen Wahlen zum Reichstag
allſeitige Beachtung Wir verzeichnen daher im Anſchluß an unſere geſtrigen
diesbezüglichen Meldungen heute weitere markante und die Auffaſſung der
jetzigen Lage in Deutſchland charakteriſierende Urteile aus Paris Rom
und London Auffällig iſt dabei daß ſelbſt von ſonſt Nichtfreunden
Deutſchlands der deutſchen Regierung förmlich Glück zum Gelingen ihrer
Maßnahmen gewünſcht alſo gratultert wird Nachſtehend die bemerkens
werteſten Urteile reſp Kundgebungen

Es tagt
Roman von Anny Wothe

21 Fortſetzung Rachdruck verboten
So danke ich Dir Du Lieber Guter aus Herzensgrund

Sie ſchritten eng aneinander geſchmiegt weiter
Keines ſprach ein Wort Sie wußten ja beide das war

ihr letzter gemeinſamer Gang für dieſes Leben Das Waſſer
rauſchte ihnen zur Seite und plauderte geſchwätzig von der
verſunkenen Krone des Glücks die in der Tiefe ruhte aber
Dolly und Konſtantin hörten es nicht

Jetzt ſtanden ſie an der Kloſterpforte Beide wandten noch
einmal den Blick zurück

Bald wird es tagen ſagte Dolly auf den ſchimmernden
Streifen im Oſten deutend der langfam den jungen Tag ver
kündete

Mir tagt kein Morgen wehrte er ab Dann flog die
Kloſterpforte ins Schloß und dann war es wieder trotenſtill
im Felſental

Eine letzte Schwalbe ſchoß mit frohem Morgengruß zum
Himmel empor

15 Kapitel
Einige Stunden ſpäter ſtürzte Dolly bleich mit angſtver

zerrten Zügen und wirren Locken in das Zimmer Golo Dang
mars das ihm zum Altelier eingerichtet worden war

Helfen Sie mirx rief ſie ihm flehend die Hände entgegen
ſtrecend O Gott ſie morden ihn und ich kann nichts für
ihn tun

Ruhig ruhig Kindchen tröſtete Golo ſich gemächlich
erhebend und ihr nähertretend was iſt denn geſchehen wer
wird denn hier morden wollen und vor allen Dingen wen
meinen Sie denn mit Jhn

Dolly rang qualvoll jedoch vergebens nach Worten und
blidte ihn nur in ſtummer faſt wahnſinniger Vexzweiflung
bittend an

Eiberalemus mehr e

Ausdruck gelammen ſei Das offiziöſe Organ ſchließt indem es Jtaliens

Jn der ttalten tſchen Preffe findet man ſehr intereſante Auslaſjungen
Jm Vatikan verfolgt man den Ausgang der Reichstagswahlen
mit ſehr gemiſchten Gefühlen Man hatte einen ſolchen Sieg der Regierung

nimmermehr erwartet und verhehlt ſich nicht den Aerger gegen das
Zentrum deſſen Verhalten in der Frage der Kolonialpolitik dem Vatikan

dieſe Suppe eingebrockt hat Natürlich legt man gleichzeitig hode Genug
tuung über die Niederlage der Sozialdemokratie an den Tag Was
die Zukunft detrifft ſo tröſtet man ſich mit der Hoffnung daß die Reichs
regterung nolens volens zum Zentrum zurückkehren müſſe
Natürlich wird der Vatikan ſeinerſeits alles tun um die gegenſeitige Ver
ſtändigung zu erleichtern doch werden ſolche Schritte ſelbſtverſtändlich nicht
durch offene Kundgebungen des Heiligen Stuhles ſondern insgeheim auf
diplomatiſchem Wege geſcheden Dieſer ausgezeichneten vatikaniſchen
Information entſpricht eine Note des klerikalen Corriere Jtalia
der die Reichsregierung ermahnt doch erſt zweimal zu überlegen ehe ſie
dem Zentrum den Stuhl vor die Türe ſezt Damit würde nur der ge
fährlichen Revanche der Sozialdemokratie der Boden geebnet Höchſt be
zeichnend für die Stimmung in Kuienkreiſfen iſt auch was der oft trefflich
unterrichtete vatikaniſche Korreſpondent der Stampa meldet Danach
wird der Papſt dem Zentrum nicht nur anraten ſondern geradezu
befehlen Bülow im Reichstage zu unterſtütz en Damit werde
der Vauikan den Kaiſer zu Dank und gelegentlichen Gegen dienſten

verpflichten Der Ofſſervatore Cattolico gibt die freudige
Kunde daß die Verſuche des Reichstanzlers den Zentrumsturm zu
ſtürmen geſcheitert ſeten der Turm ſei heute ſtärker denn je Das
Jeuitenblatt ſchließt Auf alle Fälle bleibe das Zentrum in den be
deutendſten Fragen der ausſchlaggebende Faktor Ohne das Zentrum
ſei keme honſtnutionelle Regierung denkbar Der Oſſervatore begrüßt
den ſchönen Sieg des Jentrums mit doppelter Freude Einmal weil er
die Möglichkeit eines neuen Kulturkampfes ausſchließe ſodann weil er zeige daß

eine innerlich gefeſtigte auf ſozialer Baſis ſtehende Minderheit unbeſiegbar ſei

Die Tribuna ſchreibt die Reichsregierung ſei nunmehr in der Lage
vom Reichstage alle Opfer zu fordern um die Weltſtellung des Reiches zu

der in Voltsſtintmung zum

Genugnmung über die Stärtung der Stellung des Fürſten Bülow
fonſtatiert Jntereſſant ſind ferner die Kommentare der radikalen
und ſozialiſtiſchen Preſſe Jm Carlino Bologna weiſt der be
kannte radikale Publiziſt Marandotti der ein Jahrzehnt in Berlin zu
gedracht hat darauf hin daß die Niederlage des Sozialismus von
europäiſcher Bedeutung ſei Die deutſche ſozialtſtiſche Partei habe
dis zum letzten Tage in Europa eine Art Jmperialismus über die
ſozialiſtiſchen Parteien der anderen Länder ausgeübt die in Verzückung
zur deutſchen Sozialdemokratie aufgeſchaut hätten Mit dieſer blinden Be
wunderung ſei es nunmehr vorbei Der Mailänder Secolo ſchreibt
Die Sozialdemokratie wurde ein Opfer ihres Hochmutes gegenüber

den liberalen Parteien und der Beſchränktheit mit der ſie die Bildung
eines demokratiſchen Blockes im Bunde mit den bürgerlich demokratiſchen
Parteien ablehnte Die Sozialdemolvatie fiel weil ſie den Kontakt mit
den lebendigen Kräften der Nation verachtete Jhr Mißerfolg wird eine
Rückwirkung auf alle anderen Länder haben Von äußerſt aktuellem
Intereſſe iſt indeſſen ein Leitartikel des ſozialiſtiſchen Leaders Enrico Ferri

im Parteiorgan Avanti Unter dem Titel Eine Niederlage ſchreibt

Sie ſind krank Fräulein Doll ich will doch gleich mal
Urſel benachrichtigen

Er ſchritt zur Klingel aber noch ehe er ſie erreicht hatte
war Dolly dazwiſchen getreten

Nein nein wehrte ſie keinen Laut wenn ich bitten
darf aber hören Sie mich an und dann antworten Sie mir
ob ich recht habe

Und in fliegender Eile erzählte ſie ihm von dem Schickſal
ihres Vetters wie und wo ſie den Betrug den man ihm ver
übt entdeckt Auch die nächtliche Wanderung nach der Erlen
mühle erwähnte ſie und daß die totkranke Braut dort ſeiner in
Liebe und Sehnſucht harre

Als wir in der Nacht ungeſehen Degenried erreichten
fuhr Dolly fort hatten wir verabredet uns heute morgen im
Refektorimm wo meine Tante und Couſine mit mir ſtets das
Frühſtück einzunehmen pflegen zu treffen Es kam mir ſehr
zuſtatten daß Sie Herr Dangmar ſtets ſrüher zu frühſtücken
pflegten und wir alſo allein und ungeſtört ſein würden
Konſtantin ſollte dann plötzlich im Refektorium erſcheinen um
Rechenſchaft von der Tante für ihr Verbrechen zu fordern und
wollte daun zur Erlenmühle zurückkehren um ſich nie mehr
von Jrene zu trennen

Eine Viertelſtunde nach der andern verging ich ſaß der
Tante und Traute ſchweigend gegenüber Sie ſprachen über
gleichgiltige Dinge ab und zu war es mir freilich als blitzte
es in der Tante Augen wie Hohn auf und als ſchwebte ein
raſt ſiegesgewiſſes ſelbſtbewußtes Lächeln um die ſchmalen
Lippen der Couſine aber ich war viel zu ſehr mit den jüngſten
Ereigniſſen und mit dem was kommen ſollte beſchäftigt ſo daß
ich micht ſonderlich darauf achtete Jn fieberhafter Spannung
blickte ich wieder und immer wieder nach der Tür aber ſie
blieb geſchloſſen Konſtantin kam nicht Voll Unruhe ſtand
ich endlich ſo früh ich es ohne aufzufallen tun konnte auf
und verließ unter dem Vorgeben mich auf mein Zimmer urück

Ferri Aus dieſer ſchweren Niederlage muß die deutſche Sozial
demokratie eine ernſte Lehre ziehen Bisher hatte ſie ſich den Notwendig
keiten des politiſchen wirtſchaftlichen und ſozialen Lebens ſern gehalten

um in einer Art von doktrinärem Elyſium zu verharren und dies
hatte ſie etwas von der Wirklichkeit der Dinge entfernt

Aus Paris wird dem B T unterm 28 gemeldet Die heutigen
Artikel der Pariſer Blätter über die Reichstagswahlen ſind ebenſo wie
die geſtrigen alle auf den Ton geſtimmt Verblüffung über die
Niederlage des Sozialismus und je nach der politiſchen Stellung
Enttäuſchung oder Genugtuung über die feſte Poſition des Zentrums
Verzeichnet ſeien folgende charakteriſtiſchen Stimmen Jaurss ſagt in
der Humanitsé Das Reſultat bedeutet eine Enttäuſchung für den deutſchen
Sozialismus der einen neuen Sieg erhoffte aber auch eine Enttäuſchung
für die internationale Sozialdemokratie Die Urſachen glaube ich
ſo zu erkennen Zunächſt gaben die großen Erfolge von 1903 keinen
richtigen Begriff von der Stärke des deutſchen Sozialismus Der Sieg
von damals war übermäßig weil er durch beſondere Umſtände beeinflußt
war Dann hatte auch ſeine erſtaunliche Größe naturgemäß eine ſtarie
Reaktion zur Folge Die Mitläufer der Sozialdemokratie trennten ſich
wieder und die Gegenparteien ſchloſſen ſich feſter zuſammen Vielleicht
glaubt die Maſſe der Wähler die immer auf die Wirkung und nicht auf
die Urſachen blickt daß die Sozialdemokraten im Reichstage keinen
ſichtbaren Einfluß auf die Regierung ausübten Schließlich kam
noch ein neues Faktum hinzu Die bürgerlichen Parteien gaben mehr
Stimmen ab als ſonſt weil die politiſche Erregung augenblicklich größer
war als je Der Sozialismus der ſo oft durch äußere Emſlüſſe gewachſen
iſt ſah ſich diesmal allen ſeinen Gegnern gegenüber allein auf ſeine
eigene Kraft angewieſen Jn einem zweiten Arnikel der heute in der

Humanité erſchien regiſtriert Jaurès überſichtlich die Rberalen Erſolge
deim Wahlkampf und kommt zu folgendem Schluſſe Es ſcheint als ob
alle Bürger Deutſchlands die mit dem Abſolutismus und dem Klerikalsmus

ein Ende machen wollen ohne dem Sozialismus des Prolerariats ſich an
zuſchließen ſich diesmal zujammengetan hatten um den alten deutſchen

Liberalismus wieder ius Leben zu rufen der einſt ja viel Hoffnungen e
wecdte Werden ſie damit Glück haben Das iſt die Hauptfrage Wenn
der deutſche Liberaltsmus nun noch einmal verſagt wenn er damit
zufrieden iſt ſich ſtatt des Zentrums in der Gnade des Hoſes zu ſonnen
wenn er die Situation nicht ausnußt um die wichtigſten
demokratiſchen Forderungen durchzuſetzen ſo wäre das ſein
Tod Und die Sozialdemokratie die dieſen liberalen Bemühungen ohne
Aufregung zuſehen darf würde nicht einen Augendlick zögern alle die
iedendigen freiheitlichen Krüfte die der Augenblick in Bewegung geſetzt hat

m ihren Dienſt zu ſpannen Die Petite Rspublique ſchreibt
Vielleicht hat auch die Tatſache daß die Sozialiſten zuſammen

mit dem Zentrum in die Schlacht zogen ihnen die Sympathien der
liberalen Wähler geraubt die bei der letzten Wahl für die

Auro re äußert ſich wieSozialdemokratie geſtimmt haben
jſoigt Die Sozialiſten haben an Terrain verloren weil ſie kein

7 S r r 92 e 933poſitives Programm beſitzen Jhre Parteipolitik ſtüßt ſich
völlig auf Negation Ein großer Teil demokratiſcher Wähler iſt auch gegen
den deutſchen Sozialismus eingenommen wegen ſeiner abdſcheulichen
Unteroffiziersmanieren Es wirkt peinlich und unlogiſch eine
revolutionäre Partei mit autokratiſchen Merhoden arbeiten zu ſehen

eaporalisme ſoricht auch in ſebrM 7 7d z r r rerenBonn Untero t ters gen

ziehen zu dürfen da mich heftige Kopfſchmerzen plagten das
unheimliche Refektorium

Aber ich ging nicht hinauf ſondern von tödlicher Angſt ge
trieben flog ich mehr als ich ging hinab nach dem alten
Kloſterkirchhof wo ich Konſtantin ſo oft getroffen Er war
nicht da Jch warf wie ſonſt wiederholt kleine Steinchen an
ſeine Fenſterſcheiben kein Zeichen ſagte mir daß irgend ein
lebendes Weſen in der Nähe ſei Meine Angſt vergrößerte ſich
und wie gejagt flog ich zurück den geheimen Weg entlang der
nach dem Kaiſerjaal führt wo ich wußte daß dort Konſtantin
oft zu finden war Der große Schlüſſel hing nicht wie ſonſt
am Nagel und ich ſtand voll ohnmächtiger Verzweiflung vor
der hohen dunklen Tür Kein Laut regte ſich nicht der leiſeſte
Hauch verkündete die Nähe eines Menſchen Mir wurde un
heimlich ſchaurig zu Sinne Vor Angſt faſt vergehend taſtete
ich nach Konſtantins Zimmer es war leer

Nur mühſam mich aufrecht haltend hatte ich nur den einen
Wunſch mein Zimmer zu erreichen um ungeſtört überlegen zu
können was ich tun müßte um über Konſtantin etwas zu
erfahren Als ich den Korridor betrat hörte ich leiſe flüſternde
Stimmen Jnſtinktw drückte ich mich hinter einen Wandpfeiler
und da ſah ich denn meine Tante die ſonſt nie dieſen Gang
betrat in eifrigem flüſterndem Geſpräch mit Friedrich dem
alten Diener

Sorgen Sie dafür Friedrich hörte ich ſie ſagen daß
meine Nichte nicht eher ihr Zimmer verläßt als bis ich es
erlaube Speiſe und Trank können Sie ihr bringen Die alte
Urſel reiſt noch heute ab wohl verſtanden ohne Abſchied
Jch werde meinem Bruder ſchreiben weshalb ich ſolche Maß
regeln gegen ſeine Tochter ergreifen muß Bis zu ſeiner
Ankunft oder bis er weiteres über die Baroneſſe verfügt iſt
ſie eine Gefangene

Sehr wohl Frau Baronin hörte ich den alten Friedrich
noch ſagen dann kreiſchte der Schlüſſel in meiner Tür und die
deiden entfernten ſich langſam Jch atmete hoch und befriedigt
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pikanter Weiſe der Matin Das deutſche Volk zieht den Korporal

Die erſten ſind beſiegt das zweite bleibt unerſchüttert ein halber v
ſolchem Maße Sozial
über die Aufgabe der Juſtiz

at da ein eklatanter Sieg der Sozialdemokraten einen Kampf zwiſchen

Krone und Reichsta erbeigeführt haben würde für deſſ i W sHétag herbeigeführt vürde für deſſen Beendigung des Kaiſers wird allenthalben in Deutſchland mit Befriedigung begrüßt
werden

ſtändig zu beſeitigen ſo doch weſentlich einzuſchränken Jahr für Jahr
ſausfalle entzückt Möge das lange ſo bleiben denn die Regierungen ertönten im Reichstage bittere Klagen über die Menge Maſeſtätsprogeſſe

die oft aus den armſeligſten Anläſſen erhoben wurden
Burſchen Frauen Greiſe wurden wegen einer törichten Aeußerung über

Setlte 2 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 2530 Januar

ſtab des Kaiſers dem Korporalſtab des Herrn Bebel vor
Figaro führt aus die Liberalen können ihre Vorteile nur bewahren di
und ausnutzen wenn ſie den Feldzug gegen die Autokratie fortführten und
noch verſchärften Das Echo de Paris meint Deutſchland will
nicht den Sozialismus Wilhelm II hat die Vertrauensfrage geſtellt
Der Sozialismus bekämpfte ſie und iſt beſiegt Eclair ſchreibt

Der Kampf der Regierung ging gegen die Sozialiſten und das Zentrum

Sieg und eine halbe Niederlage
Jetzt liegen auch Urteile der engliſchen Preſſe über den Ausfall der

Einfluß den der Wahlausfall auf Deutſchlands auswärtige Politik

die Regierung möglicherweiſe eine Ablenkung in auswärtigen Verwicklungen
geſucht hätte Die deutſche Regierung, heißt es ſei von dem Wahl

ebenſo wie die Jndividuen ſind wenn ſie daheim glücklich und zufrieden
ſind freundlich und liebenswürdig mit ihren Nachbarn draußen Der de

Daily Expreß ſchreibt Es ſind ſchlechte Tage für den Sozia R
lismus der in den drei größten Zentren der Welt bei dem
Londoner Munizipal den Newyorker Staats und den deutſchen Reichs
tagswahlen eine Niederlage erlitt Wir konſtatieren das ſonderbare Fak

tum daß viele unſerer engliſchen Blätter die zu Hauſe ſtramm anti hielt in Berlin bei der Kaiſergeburtstagsfeier die Feſtrede Er ſprach über
ſozialiſtiſch ſind ſich entſchieden zum Sozialismus im Auslande hinneigen K

Jhre Berichte über die auswärtige Situation vor und während der K
Wahlen haben in einer Weiſe verletzt die bei größerer Ueber i
legung hätte vermieden werden können
ihre Prognoſtika durch die Ereigniſſe als falſch erwieſen
Der Standard bringt Kaiſer Wilhelm zu ſeinem Geburtstage 7
ehrerbietige Glückwünſche dar und fährt dann ſort Wir freuen uns daß
den ſozialiſtiſchen Feind an deſſen Bekämpfung jede Nation in
Europa intereſſiert iſt ein ſo ſcharfer Schlag traf Wie wir auch
immer die deutſche Politik England gegenüber beurteilen es fehlt unter v
dem britiſchen Volke nicht an Bewunderung für die Aufrichtigkeit und den a

Mut mit welchem Wilhelm II ſetne Pläne für ſeines Landes Größe
und Sicherheit durchführt Ein praktiſcher Jdealiſt in einer von ſenti m
mentalem Materialismus erfüllten Generation iſt ſeine Geſtalt eine der
wenigen unter den Lebenden die etwas Heroiſches an ſich haben Der
Ehrgeiz Deutſchlands an den Vorteilen teilzunehmen die durch Seemacht ſo
erworben werden iſt durchaus berechtigt Es iſt unſere Sache für uns
ſelber zu ſorgen Wir ſollen nicht ſchlechtere ſondern beſſere
Freunde des deutſchen Volkes ſein weil es ſich klar erwieſen hat
daß das Volk der Haltung der Regierung zuſtimmtt

2 5Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich n

Berlin 29 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer hatte
geſtern vormittag im Auswärtigen Amte eine Beſprechung mit dem
Reichskanzler Der König von Sachſen empfing am Sonnabend
nachmittag im hieſigen Kgl Schloſſe den Reichskanzler Fürſten Bülow
in längerer Audienz und iſt geſtern morgen wieder nach Dresden abgereiſt

Der Gouverneur von Togo meldet unterm 27 Januar
Die Geſamtſtrecke der Jnlandsbahn Lome Palime iſt heute
Geburtstage des deutſchen Kaiſers zugleich mit der landwirtſchaftlichen
Ausſtellung ſeierlich eröffnet worden Die Beteiligung der Europäer
und der eingeborenen Bevölkerung war bei beiden Anläſſen ganz enorm
die Beteiligung an der Ausſtellung übertrifft alle Erwartungen

Zu dem Erlaß des Kaiſers über das Begnadigungsrecht bei Majeſtätsbeleidigungen hat Juſtizminiſter Dr See
eine Verfügung erlaſſen in der angeordnet wird daß in Zukunft in allen
Fällen in denen Verurteilungen wegen Majeſtätsbekeidigungen ausgeſprochen
werden die erſten Staatsanwälte an den Miniſter beſonders zu berichten
haben Der Erlaß des Kaiſers über die Ausübung des Begnadigungs
rechts bei Majeſtätsbeleidigungen iſt wie die Deutſche Tagesztg aus
ſicherer Quelle erfährt aus der eigenſten Entſchließung des Kaiſers
hervorgegangen Die Magdb Ztg ſchreibt Kaiſer Wilhelm kommt
mit ſeiner hochherzigen Entſchließung einem Verlangen weiter und durch
aus monarchiſch geſinnter Volkskreiſe entgegen und ſoweit der Reichskanzler
dieſe Entſchließung begünſtigt hat kann man darin einen ſehr zeit
gemäßen politiſchen Akt erkennen den wir gern vielverſprechend an
den Beginn der neuen parlamentariſchen Aera geſtellt ſehen Soweit in
den liberalen Parteien die volle Beſeitigung des Majeſtätsbeleidigungs

ſe

ei

ihrerſeits zur Beſeitigung der unerträglichen Härten die Initiative ergreift
ſicherlich bereit ſein anzuerkennen daß in der vom Kaiſer bezeichneten
Beſchränkung auf erweisbare Böswilligkeit eine Strafe für Majzeſtäts
beleidigungen aus Gründen einfacher Staatsraiſon nicht ganz zu entbehren
iſt Man wird hierzu um ſo eher bereit ſein als die Einführung einer
Unterſcheidung zwiſchen böswilligen und unbedachten Majeſtätsbeleidigungen
in Verbindung mit der bekannt gegebenen Anſchauung des Kaiſers

r

auf Durch einen Zufall bin ich dem Geſchick entgangen das
meine Tante mir zugedacht Jetzt aber heißt es handeln alſo
bitte helfen Sie mir lieber lieber Freund

Was ſoll ich tun Befehlen Sie über mich rief Golo
der Dollys Erzählung durch allerlei entrüſtete Zwiſchenrufe
unterbrochen hatte mit innigem Mitleid auf das angſtzitternde
Mädchen blickend ich ſtelle mich ganz in Jhren Dienſt

Es iſt viel was ich verlange aber hier gilt kein Wägen
es iſt der einzige Ausweg Sie müſſen in die Ober

förſterei
Nein nein Dolly däs kann ich nicht Das iſt nicht

möglichl Wie könnte ich es wagen dem Oberförſter wieder
ins Haus zu kommen nachdem was vorgegangen Laſſen Sie
mich nachdenken wir werden auch anders helfen

Dolly ſchüttelte das Köpfchen während zwei große hell
blinkende Tropfen aus den angſtvollen Blauaugen rannen

Dangmar bat ſie den tränenverſchleierten Blick voll zu
ihm aufhebend tun Sie es um meinetwillen Denken Sie
es ſei der letzte Wunſch einer Sterbenden den Sie erfüllen
Wie ein welkes Blatt losgelöſt von allem was mir lieb und
wert werde ich fortan in der Welt umherirren klaglos wunſch
los Nur dieſen einen Wunſch erfüllen Sie mir Gehen Sie
zum Oberförſter ſagen Sie ihm was Sie hier gehört und
geſehen und bitten ſie ihn daß er ſofort nach Degenried kommt
um Auskunft von meiner Tante über ihren Sohn zu fordern
Sagen Sie ihm auch daß nichts ihn bewegen dürfe ohne
Konſtantin Degenried zu verlaſſen Jch verberge mich inzwiſchen
im Garten Wenn Sie eilen können Sie bis Mittag beide
hier ſeien Wollen Sie bitte ſchnell

Noch eine Frage Dolly vergönnen Sie mir Jſt der
Vetter um den Sie ſich ſorgen auch daran ſchuld daß dieſe
ſüßen blauen Augen meinem Vebensweg nicht leuchten dürfen

Sie neigte tief errötend das Geſichtchen während ihr eine
heiße Tränenflut aus den Augen ſtürzte

Aber Kindchen rief Dangmar erſchreckt wer wird denn

auf die Behandlung der ten Denunrthhe Vantng ien wird
vollen Erfolge wäre allerdings notwendig daß ſoweit möglich auch

Erlaß wird auch den Gerichten als Direktive dienen
politiſcher Erregung wie nach den Attentaten gegen Kaiſer Wilhelm I
wurde die gerichtliche Aburteilung von Majeſtätsbeleidigungen ſehr hart
Ein einziger unvorſichtiger Ausdruck konnte damals einen ehrlichen Mann
auf drei und mehr Jahre ins Gefängnis bringen und man hörte von
hochgeſtellten Richtern die Anſicht äußern daß es in Zeiten wie dieſen

deutſchen Reichstagswahlen vor Die Times rühmt den heilſamen Es würde auch die politiſche Richtung des Eriaſſes vom 27 Januar
nur beeinträchtigen können wenn etwa nach dem Grundſatze verfahren
würde bei Vertretern radikaler politiſcher Parteien von vornherein
willigkeir anzunehmen Die Voſſ Ztg ſchreibt Die Kundgebung

Perſonen von früheren Freunden mit denen ſie ſich inzwiſchen entzweit
hatten noch am letzten Tage vor Ablauf der fünftährigen Veryährungsfriſt
angezeigt wurden

rührte dadei die Frage des konfeſſionellen Friedens Nachdem der

Glücklicherweiſe haben ſich teſtantiſch ewig beſtehen müſſe wies er an einer Reihe von Beiſpielen nach
wie ſowohl katholiſche wie proteſtantiſche Kirchenhiſtoriker in neuerer Zeit

eine Verſtändigung möglich allerdings mache dieſe vor der Unfehlbarkeit
des Papſtes Halt Da müſſe man die Entwickelung des Katholizismus
abwarten
beiden Konfeſſionen würden ſchon zur Verſtändigung kommen

der Kirchen dürfe nicht von außen eingegriffen werden aber die Katholiken

tiſche Kirche brauche mehr Mut zur freieren Auffaſſung des Bekenntniſſes

ſtark werde

darin
der Abgeordnete Schönerer ſeiner Freude über den Verlauf der deutſchen
Reichstagswahlen Ausdruck welche beweiſen daß das deutſche Volt

ſich national zu ermannen begonnen habe er rufe deshalb
Deutſchen Kaiſjer
den Alldeutſchen

auf der Amerika nach den Vereinigten Staaten ab
Mr Stone werden noch einige Zeit in Berlin bleiben um die Ueber

der Kommiſſion ſind von Beginn an in voller Harmonie verlaufen und
nichts hat ſich ereignet was die von vornherein beſtehenden herzlichen und
freundſchaftlichen Beziehungen hätte

am Siyungen hat der Hauptſache nach ein Austauſch von Jnformationen über
das handelspolitiſche Syſtem beider Länder und über deſſen Urſachen und
Gründe ſtattgefunden
worden weil die amerikaniſchen Unterhändler keine Vollmacht zum Abſchluß
eines ſolchen Vertrages beſaßen Aber man hat ſich im Laufe der Ver
handlungen
Zuſtimmung des Reichstags und des Kongreſſez ein Han rag ab
geſchloſſen werden könnte Keine der beiden gebun
den jedoch haben die Kommiſſare die Arbeiten ſo weit daß
wenn die beiden Regierungen zu dem Entſchluſſe gelangen ſollten einen
Handelsvertrag abzuſchließen die nötigen Vorarbeiten dazu vorhanden ſind
Die Mitglieder ſowohl der amerikaniſchen als auch der deutſchen Kom
miſſion ſind überzeugt daß ſelbſt wenn ſchließlich kein Handelsvertrag die
Folge der Verhandlungen ſein ſollte doch der Austauſch der Anſichten
und die gegenſeitigen Mitteilungen von größtem Werte geweſen ſind um

Nationen herbeiführen zu helfen

wurde der Redakteur der Wochenſchrift Praca Switala auf Antrag
des preußiſchen Kriegsminiſters von Einem wegen Beleidigung der

mparag en Fürſprecher gefunden hat wird man wenn die Regierun preußiſchen Armee zu zwei Monaten Gefängnis verurteiltben z u T Staatsanwalt hatte einen Monat beantragt
das Recht der Veröffentlichung in den Zeitungen zugeſprochen

der deutſch öſtreichiſchen
Parteivorſtand der ſozialdemokratiſchen Partei in Berlin eine Depeſche
in der das Proletariat Deutſchlands begrüßt und beglückwünſcht
wird das gegenüber der unerhörten Koalition der reaktionären Par
teien die von demagogiſchen Schlagworten 7 aufgereizt wurden ſeine
Kraft bewahrt habe
Euch verbunden marſchieren wir trotz alledem und alledem mit vollſter
Zuverſicht dem Ziele des Sozialismus entgegen

bevollmächtigte für Dumawahlen gewählt
teilen ſie ſich der Parteirichtung nach wie ſolgt 42 Sozialrevolutionäre
34 Sozialdemokraten 31 parteiloſe Fortſchrittler 4 Kadetten 1 Reaktionär
Bei 12 der Gewählten konnte die Parteizugehörigkeit nicht genau feſt
geſtellt werden ſie werden ſich aber zweifellos den linken Parteien an
ſchließen

Parteirichtung aus irgend welchen Gründen nicht angeben wollen Von
drei Gewähilten iſt die Parteirichtung völlig undbekannt Danach ſcheint

ſtellt werden den extremen linken Parteien angehören werden Die

in den Provinzen werden in Petersburg mit ſtarkem Mißtrauen auf

von ſeiten der
Zum

e böswillige Angeberei unter Strafe geſtellt würde Der königliche
Jn Zeiten beſonderer

flicht der Pedipredung ſei Exempel zu ſtatuieren Nichts hat in
emokraten gezüchtet wie dieſer Jrrtum

und noch bis heute proſitiert die
ichterſprüchen gegen Beleidiger der Majſeſtätozialdemokratie von den

Bös

Sie iſt geeignet ſchwer empfundene Mißſtände wenn nicht voll

Selbſt halbwüchſige

n Herrſcher angeklagt und zu langwieriger Freiheitsſtrafe verurteilt
achſucht und Bosheit führten zu Denunziationen es kam vor daß

Der berühmte vroteſtantiſche Theologe Prof Harnack

atholizismus und Proteſtantismus in Deutſchland und be

edner erſt auf die chroniſche Kriſis hingewieſen die bei uns beſtehe und
e Anſchauung beurteilt ob der Zwieſpalt zwiſchen katholiſch und pro

e wiſſenſchaftliche Erkenntuis gefördert hätten Jn vielen Punkten ſei

Stände nicht hier wie dort das Kirchentum dazwiſchen die
Die

deinungen der anderen müßten mehr geachtet werden Die Theologen
llten auch Vorleſungen der anderen Konfeſſion hören und auf gemein
men Kongreſſen ſich über hiſtoriſche Fragen verſtändigen Jn die Freiheit

üſſen lernen die Politik von der Religion zu ſcheiden In beiden Kirchen
üſſe Raum für freiheitliche Entwickelung geſchaffen werden die proteſtan

e latholiſche zur kräftigeren Bekämpfung des Aderglaubens Beide aber
llten mehr Einheit pflegen auf daß die Religion rein das Vaterland

Eine intereſſante Meldung kommt aus Wien Es heißt
Jn der Sitzung des öſtreichiſchen Abgeordnetenhauſes gab

Heil dem
Heil dem Deutſchen Reich Heil Rufe bei

Die Verhandlungen der deutſchen und der amerika
iſchen Tarifkommiſſare ſind beendet Mr North reiſt am 30 de

Mr Gerry und

tung und Kollationierung der Protokolle zu vollenden Die Sitzungen

beeinträchtigen können Jn den

Ein Handelsvertrag iſt nicht vereinbart

über eine Grundlage verſtändigt auf der eventuell mit

ne Fortdauer freundſchaftlicher Handelsbeziehungen zwiſchen den beiden

Poſen 28 Januar Jn der heutigen Sitzung der Strafkammer

Der
Dem Kriegsminiſter wurde

Oeſtreich Ungarn
Glückwunſch der öſtreichiſchen für die deutſche

Sozialdemokratie
Aus Wien meldet das L unterm 28 Die Reichs konferenz

Sozialdemokraten richtete an den

Der Schluß des Telegramms lautet Jederzeit mit

Rußland
Wahlen für die Duma

Am Sonntag wurden in Petersburg in 115 Fabriken 127 Arbeiter
Dem Ruffſ zufolge ver

Jn der Hauptſache ſind ſie wohl Sozialdemokraten die ihre

ſeſtzuſtehen daß alle 24 Wahlmänner die von der Arbeiterkurie ge

Meldungen der Petersb Telegr Agt über die Ergebniſſe der Urwahlen

genommen Es wird hervorgehoben daß die Agentur auch bei den vorigen
Wahlen irreführende Meldungen verbreitete Die Preſſe wartet Privat
meldungen ab und enthält ſich jeder Beurteilung

Die Räumung der Mandſchurei
Der Zar hat dem Kaiſer von China telegraphiſch den Beſchluß der

ruſſiſchen Regierung mitgeteilt die Mandſchurei ſchon vor dem
feſtgeſetzten Termin zu räumen und dabei den Wunſch nach weiterer
Befeſtigung der gegenſeitigen Freundſchaft und die Hoffnung ausgeſprochen
daß die Jntereſſen Rußlands in der Mandſchurei geſchützt bleiben werden
Der Kaiſer von China drückte in ſeiner Antwortdepeſche ſeine Freude über
den Beſchluß aus und teilte gleichzeitig mit daß an die Obrigken in der
Mandſchurei Befehl ergangen ſei die geſetzlichen Jntereſſen der Ruſſen in
der Mandſchurei zu wahren Die geſamte ruſſiſche Preſſe degrüßt mit
größter Sympathie den Beſchluß der Regierung

Amerika
Rooſevelts Nachfolger

Der Schwiegerſohn des Präſidenten Rooſevelt Longworth er
i Rooſevelt werde unter keinen

e Hotelier Heinrich Mätzſchker hatte im Jahre

ſein Hotel i312
vor Abſchluß des Vertrages geſagt worden ſei die 3trägt jährlich 12 000 Br e Bierumſatz 800 Hektol
die Jimmereinnahme tatſächlich nur 6000 Mrk
umſatz nur 400
widrigen Angaben des Angeklagten ſei er veranlaßt worden das Hotel zu
kaufen
anderen Reflektanten wahrheitsgemäße ſchriftliche Mitteilung gemacht hat
Auffällig erſchien auch daß Kraft welcher früher Oberkellner geweſen iſt
nicht Einſicht in die Bücher genommen hat Kraft erklärte das aber damit
daß der Angeklagte ſein Freund geweſen ſei dem er ganz vertraut
und daß er deſſen Angaben auch als bare Münze genommen habe
Ausſage wurde auch durch das Zeugnis eines zweiten Zeugen bekräftigt
Der Angklagte beſtritt dagegen die
und behauptete daß Kraft wenn auch flüchtig Einſicht in die Bücher ge
nommen habe Ein Sachverſtändiger ein hieſiger Hotelier gab ſein Gut
achten dahin ab daß der Wert des Hotels einſchl Jnventar höchſtens
200000 Mrk ſei
Berruges für ſchuldig und erkannte auf eine Geldſtrafe von 500 Mrk

unglückte der im Dienſte des Herrn Gutsbeſitzers
Knecht dadurch daß er beim Abſteigen vom Wagen ausrutſchte und zu
Falle kam ſodaß ihm die Räder des ſchweren Wagens über beide Beine
gingen
einen Notverband an und ordnete die Ueberführung des Verunglückten
nach der Klinik nach Halle an

belohnung ha
Unglück bei der Arbeit derart auszurutſchen daß er mit dem linken Fuß
umktippte und einen Bruch des Knöchels erlitt
wagen in das hieſige Knappſchaftskrankenhaus gebracht

ird von verſchiedenen der Staatsſekretär des KriegesC
machen

Gerichts Zeitung
Schöffengerichtwrſſeng o Halle 28 Januar

1905
ner Hof an den Portier E Kraft für den Preis von

Mrk verlauft Kraft behauptet nun daß ihm vom Verkäufer
immereinnahme be

iter während
racht und der Bier
durch die wahrheitsliter betragen habe Ledigli

Durch die Beweisaufnahme wurde feſtgeſtellt daß der Angeklagte

be
ieſe

alſchen Angaben gemacht zu haben

Der Gerichtshof hielt deshalb den Angeklagten des

Aus der Umgebung
Cöſſeln bei Stumsdorf 28 Januar Kaiſergeburtstagsfeier

Hier wurde in dieſem Jahre Kaiſers Geburtstag beſonders würdig ge
feiert
kungen war fand um 11 Uhr ein beſonderer Feſtgottesdienſt ſtatt Zu
demſelben hatte ſich der neugegründete Kriegerverein Cöſſeln der vor kurzem
ſein erſtes Stiftungefeſt feiern durſte und aus dem eingepfarrten Nachbar
dorf Plötz mit ihren Fahnen die Bergmannſchaft und der Kriegerverein
eingefunden

Nachdem ſchon früh um 5 Uhr die Reveille durch das Dorf er

d Eisleben 28 Januar Unglücksfall 9 Eſperſtedt ver
orgeneier ſtehende

Der hinzugerufene Arzt ſtellte ſchwere Verletzungen feſt legte

Schwer verunglücktz Weißenfels 28 Januar Allerlei
iſt der 15 jährige Stanzerlehrling Sehmiſch in der Schuhfabrit Seiler K
Seiler
eine Fuß zerquetſcht wurde Ein Findling ein etwa 20 Zentner
ſchwerer Stein wurde Jm Krug freigelegt und dem Turnverein Germania
für den neuerworbenen Bauplatz einer Turnhalle als Geſchenk überwieſen
Der Findling ſoll zu einem Jahnſtein auf dem Holländergrundſtück
Verwendung finden Infolge der kürzlich hier erfolgten Erhöhung derBierpreiſe ſeitens der hieſigen Brauereien beabſichtigen eine Anzahl S

der Umgegend die Gründung einer Genoſſenſchafts Brauerei
Zu dieſem Zwecke iſt bereits eine vorbereitende Verſammlune
worden in welcher Herr Dr Pietzſch Halle das Referat übernommen
hat Gerüchtweiſe verlautet daß ein Regiment Kavallerie hierher
verlegt werden ſoll Vor einiger Zeit waren bereits mehrere höhere Offiziere
mm Weißenfels um geeignete Ländereien der Umgegend für die Erbauung
der Kaſernements in Augenſchein zu nehmen Hoffentlich wird erwas daraus

Der junge Menſch geriet in die Stanzmaſchine wobei ihm der

irte

einberuſen

f Alsleben 28 Januar Strolch Feuer Am Sonntag
abend kehrte ein frecher Strolch bei einem hieſigen Emnwohner ein Er
legte ſein Bündel auf die Treppe nieder und ging in die Stube des
alten Herrn Mathiä wo er es ſich ohne weiteres gemütlich machen
wollte Er hatte jedoch die Energie des Greiſes unterſchätzt denn letzterer
brachte den ungebetenen Gaſt mit Hilſe eines handfeſten Stockes wieder
recht ſchnell aus der Wohnung Am Sonntag zwiſchen 7 und S Uhr
brannte es in der Wohnung des Arbeiters Karl Schreiber Da Hilfe
ſchnell zur Stelle war konnte das Feuer lokaliſiert werden

28 Januar Unfall Auf der Kupferhüätte zu Gottestte 3 Herm Probſt aus Burgömer dendon das

Er wurde im Kranken

Vom Feuertode errettet hatGroßpaſchleben 28 Januar
Freitag vormittag der Kutſcher der Firma Forſtreuter Sohn Herr
Wilh Schoch in Bernburg drei Kinder
Ort paſſierte hörte er aus einer Wohnung ängſtliches Kindergeſchrei Da
niemand zu Hauſe war die Frau war ebenfalls auf Arbeit gegangen

zerſchlug
Stube ein
drei in der Stube befindlichen Kindern ein Retter aus Lebensgefahr
erſchien

Als er mit ſeinem Gefährt den

err Schoch ſchnell entſchloſſen das Fenſter und ſtieg in die
er brannte das Bett und es war die höchſte Zeit daß den

Lokales
Der Rachdruc unſerer Original Sotal Berichte iſt nur mrt Quellenangade geſtattet

Halle 29 Januar
Städtiſche Ausſchüſſe

Etat Ausſchuß
Sitzung am Donnerstag den 31 Januar 1997 nachmittags 5 Uhr im

Beratungézimmer
Tagesordnung

Mittelbewilligung für die Berufsvormundſchaft
Antrag die Stelle des Pförtners für den Schlacht und Vicehhof
mit der Gehaltsklaſſe der Hallenaufſeher gleichzuſtellen

3 Haushaltsplan der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke
4 Verſtärkung des Titels II B 2 des Etats der Desinfektionsanſtalt

für 1906
5 Verſtärkung des Kredits Kapitel VI B I 17 des Haushaltsplanes

für 1906 Beſchaffung und Unterhaltung der Jnventarienſtücke für
die Dienſträume der allgemeinen Verwaltung und der beiden
Standesämter
Haushaltsplan der ſtaatlich ſtädtiſchen Handels und Gewerbeſchult
für Mädchen für 1907
Feſtſetzung des Gehalts für die Lehrerſtelle an der Baugewerkſchule
Errichtung einer ſtädtiſchen Säuglingsfürſorgeſtelle in Verbindung
mit der Untverſitäts Poliklinik für Kinderkrankheiten,
Verſtärkung einiger Titel von Kapitel XVI des laufenden Haus
haltsplanes für Beauſſichtigung und Unterhaltung der Anlagen
Anſchaffung von Pflanzen und dergleichen

10 Sonſtige Eingänge

1

2

25

Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten genehmigten in
ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Anſtellung von 4 Polizeiſergeanten
die Anſtellung eines Landmeſſers Appel ferner eines Maſchinenmeiſters
Naumann und zweier Techniker Michael und Befort im Elektrizitätswerk

als Gemeindebeamte Ueber die Erledigung der Vorlage wegen Erwerb
der Grundſtücke Geiſtſtraße 7 und S beſchloß die Verſammlung Geheim
daltung Dann wurde genehmigt daß dem Stadtbaurat Lammers vom
l Januar ab das gleiche Gehalt wie dem Stadtbaurat Zachariage gezahlt
und dem Stadtrat Dr Puſch bei Berechnung des Gehalts die auswärts
vom 1 Februar bis 1 Ottober 1899 verbrachte Dienſtzeit angerechnet
wird Weiter wurde die Penſionierung des Feuerwehrfeldwebels Finger
huth und des Polizei Bauinſpektors Roſenbaum genehmigt und endlich
noch die Wahl des Pfarrers Dr Jenrich zum ſtellvertretenden Vor
ſitzenden für den 27 Armenbezirk vollzogen

Provinzial Muſeum Die Siadtverordneten beſchloſſen in der
Sitzung am 21 Januar einſtunmig dem BProvinziabverbande der Provinz
Sachſen eine in der Umgebung der neuen Oberrealſchule liegende Bauſtelle
von 4000 bis 5000 qm Größe für die Errichtung eines Provinzial
Muſeums unentgeltlich und frei von Straßenausbaukoſten zur a

16 Stimmen beſchloſſen
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Nachdem ein anderes hieſiges Blatt den Beſchluß geſtern mit238 fällt für uns die Veranlaſſung zum Stillſchweigen ort

nachweis der Landwirtſchaftskammer für die
Provinz Sachſen Die Landwirte welche Wanderardeiter für die

wmmende e 7ä zu haben wünſchen werden darauf amfmerkſam
cht daß die Nachfrage nach Arbeitern bereits jetzt ſchon eine ſo rege
wie nie zuvor Die Veranlaſſung hierzu iſt vor allem in dem

hen Arbeitermangel des Jahres 1906 gegeben der in ſeinen
gen bekanntlich noch dadurch erheblich erſchwert wurde daß die

im Jahre 1905 te Deutſche Feldarbeiterzentralſtelle in Berlin
Gann 4 und ihre Vermittlungsämter an der galiziſchen und ruſſiſchen

renze zum erſten Mal mit dem Vermittelungsgeſchäft ſich befaßten Nach
alledem iſt es dringend geboten mit den beabſichtigten Leutebeſtellungen
nicht zurückzuhalten Noch jetzt iſt wie wir hören der Arbeitsnach
weis der Landwirtſchaftstammer für die Provinz Sachſen Halle a
Leipzigerſtraße 29 in der Lage eine Reihe von Aufträgen auf Wander
arbeiter entgegenzunehmen Doch wird mit Rückſicht auf die erwähnte

Arbeiternachfrage empfohlen die Beſtellungen nunmehr baldigſt zu
erteilen da ein Auftrag je ſpäter er eingeht um ſo weniger Berückſichtigung

Stadttheater Die 17 Aufführung der Luſtigen Witwe findet
am Mittwoch ſtatt Am Donnerstag findet die erſte Auffüh von
Mozarts Figaros Hochzeit in dieſer Spielzeit ſtatt Es iſt der Direk
tion gelungen Madame Sigrid Arnoldſon zu einem einmaligen Gaſt
ſpiel als Carmen zu gewinnen Dasſelbe findet am Diendtag den

Februar im Abonnement bei Gaſtſpielpreiſen ſtatt Vorbeſtelungen5

ſind an die Tageskaſſe zu richten
Neues Theater Mittwoch finden wiederum zwei Vorſtellungen

ſtatt und wird nachmittags 4 Uhr Halbes Liebesdrama Jugend
in Szene während abends Der Erbe von Baskerville zur Auf
führung gelangt Die nächſte Wiederholung von Huſarenfieber findet
am Donnerstag den 31 ds Mts ſtatt Die Proben der nächſten Luſt
ſpielRovität Die Mauern von Jerichow ſind ſo weit vorgeſchritten daß
die Erſtauffſthrung demnächſt bevorſteht

Süßmilchs Walhallatheater Wie jeden Mittwoch ſo findet
auch morgen nachmittag 4 Uhr wieder eine Vorſtellung nur lebender
Lhotographien belehrenden und heiteren Jnhalts ſtatt

Raiſer Panorama Gr Ulrichſtr 6 J Die deutſchen Nordſee
bäder werden in dieſer Woche beſucht Jn dem vielbeſuchten Borkum
betrachten wir den Bahnhof den Leuchtturm die Kirche einen Garten
zaun aus Walfiſchrippen den Verkehr vor Köhlers Strand Hotel ſowie
die flutende See mit darüber fliegenden Möven einige ſehr intereſſante
Strandpartien und Szenen aus dem Badeleben Von Norderney ſehen
wir das Kurhaus ſowie das großartige Kaiſerin Friedrich
See Hoſpiz uſw Nun folgen einige Aufnahmen von Helgoland dann
von Bad Wittdün auf Jnſel Amrum hierauf von Wyk auf Jnſel Föhr
Zuletzt beſuchen wir die Jnſel Sylt mit dem beliebten Bad Weſterland
wo uns Sandburgen mit hübſchen Szenen Badezelte und Karren
intereſſante Strandſzenen ſowie der Leuchtturm mit Hünengrab Reſtaurant
zum Altfrieſiſchen Hauſe eine intereſſante Aufnahme des Dampfers

Auguſta auf der Sandbank feſtgefahren und Sonnenuntergang gezeigt
werden Ein Beſuch dieſer intereſſanten Serie iſt ſehr zu empfehlen
Nächſte Woche Die Schweiz Jnterlaken Lauterbrunnen Grindelwald

Sonntagsruhe im Handelsgewerbe Zu der Frage der Aus
dehnung der Sonntagsruhe im Handelsgewerbe nahm geſtern eine Ver
ſammlung ſelbſtändiger Kaufleute und Gewerbetreibender Stellung Bei
der ganz außerordentlichen Wichtigkeit welche die Regelung dieſer Frage
naturgemäß für unſere Geſchäftsleute beſitzt konnte es nicht wundernehmen
daß die Verſammlung die gewiſſermaßen eine Gegenäußerung zu der vor
einiger Zeit von dem Halleſchen Bürgerverein im Wintergarten abge
haltenen Verſammlung bildete ſehr ſtark beſucht war Auch Vertreter des
Magiſtrats und der Stadtverordneten hatten ſich zu derſelben eingefunden
Herr Rechtsanwalt Dr Jordan führte in einem Vortrage aus daß wenn
man in Halle die gänzliche Sonntagsruhe aufnehmen wolle ſchwere wirt
ſchaftliche Nachteile für unſer Handels und Gewerbsleben die unaus
leibliche ge ſein würden denn den Bewohnern der zahlreich um Halle

liegenden Ortſchaften wäre dann jegliche Möglichkeit genommen ihren Be
darf in unſerer Stadt zu decken weil ihnen an den Wochentagen keine
Zeit zur Erledigung ihrer Einkäufe übrig bleibe Wolle man die völlige
Sonntagsruhe einführen ſo würde damit nur erzielt daß die Land
bevölkerung ihren Bedarf an Waren in den kleineren um Halle befindlichen
Städten deckte und unſere Handels und Gewerbetreibenden des Umſatzes
der gerade an den Sonntagen in vielen Geſchäften ganz bedeutend ſei ver
luſtig gehen Die hieſigen Gewerbetreibenden ſeien aber unbedingt auf das
Publikum aus der Umgegend angewieſen Es gebe viele mittlere und
kleinere Geſchäftsinhaber und Gewerbetreibende für welche die Einnahmen in
der jetzt beſtehenden ohnedies ſchon beſchränkten Verkaufszeit an Sonntagen
geradezu ausſchlaggebend ſeien Wolle man dieſen noch durch eine weitere

erkaufszeit das Sonntagsgeſchäft nehmen ſo würden ſie davon auf das aller
ſchwerſte betroffen und die Folge würde ſein daß man zahlreiche Exiſtenzen
dem Ruin entgegenführe Die einzige Löſung der Frage ſei nur durch
eine reichsgeſetzliche Feſtlegung möglich wenn ein Reichsgeſetz die all
gemeine Sonntagernhe vorſchreibe ſo werde dies von unſeren Handels
und Gewerbetreibenden mit Freude begrüßt werden Die auf Einführung
der völligen Sonntagsruhe oder eine weitere Verkürzung der Verkaufszein
gerichteten Beſtrebungen der Handlungsgehilfen könnten nicht gutgehetßen
werden wenn man unſer Geſchäftsleben vor ſchwerem materiellen Schaden
bewahren und zahlloſe Exiſtenzen nicht gewaltſam dem wirtſchaftlichen
Untergange nahe bringen wolle An dieſe Ausführungen ſchloß ſich eine
ſehr lebhafte Erörterung in der es auch nicht an allerdings ganz ver
einzelten gegenteiligen Anſichten fehlte Zum Schluß gelangte folgende Reſolu
tion faſt einſtimmig zur Annahme Die heute im Hotel Goldener Ring
verſammelten ſelbſtändigen Kauſleute und Gewerbetreibenden von Halle a S

würden einer Verkürzung der Arbeitszeit an den Sonn und Feſttagen
freudig zuſtimmen ſobald die Regelung der Frage durch ein Reichsgeſetz
erfolgt Solange dies nicht geſchieht würden die Verſammelten in einer nur
für unſere Stadt geltenden Verordnung ſelbſt wenn dieſe nur eine Ver
minderung und nicht die gänzliche Aufhebung der jetzigen ſonntäglichen
Arbeitszeit vorſchreibt eine von unberechenbaren Folgen begleitete
Schädigung der Halleſchen Kaufmannſchaft und Gewerbetreibenden und
der Stadt Halle ſelbſt erdlicken Dieſelben richten daher an die
ſtädtiſchen Körperſchaften die dringende Bitte dahin gerichteten Anträgen
unter allen Umſtänden ihre Zuſtimmung zu verſagen

Deutſche Luther Stiftung Jn dem Tagesberichte des Haupt
vereins für die Regierungsbezirke Merſeburg und Erfurt und den Zweig
verein für die Stadt Halle und den Saalkreis pro 1906 heißt es Hin
ſichtlich der Tätigkeit in unſeren Bereinen dem Hauptvereine für die Re
gierungsbezirke Merſeburg und Erfurt ſowie dem Zweigvereine für Halle
und den Saalkreis können wir mit dankbarem Herzen auf das vergangene
Jahr zurückblicken Jſt doch eine erfreuliche Erſtarkung der Beteiligung
an dem Liebeswerke zum Gedächtnis unſeres großen Reformators das
wir uns zur Aufgabe gemacht haben zu verzeichnen Die Einnahmen des
erſteren Vereins ſind von 1385 63 Mk im Vorjahre auf 1733,87 Mk
und diejenigen des Zweigvereins von 1094,05 Mk auf 1298 95 Mk ge
ſtiegen Zu dem letzteren Betrage ſind von hochgeſchätzten Gönnern des
Vereins beſondere Zuwendungen von 1200 Mk gemacht worden ſodaß
dem Zweigverein zuſammen 2498,95 Mk zur Verfügung ſtanden Da
durch iſt es möglich geweſen den eingehenden Geſuchen um Bewilligung
von Erziehungsbeihilfen wirkſamer als disher entſprechen zu können
Mit innigem Danke für alle uns in ſo reichem Maße zugefloſſenen Mittel
ſchließen wir in der Hoffnung auf ein weiteres ſtetiges Wachstum der
deutſchen Lutherſtiftung auch in unſerem Verwaltungsbezirke und knüpfen
daran die dringende wie herzliche Bitte an alle Freunde und Gönner der
Stiftung deren Wirkſamkeit zu Gunſten des deutſch evangeliſchen Pfarrer
und Lehrerhauſes namentlich durch Bildung neuer Zweigvereine und durch
Werbung weiterer Mitglieder fördern und ausbreiten zu helfen

Deutſch Oeſtreichiſcher Alpenverein Die Sektion Halle aS
hielt geſtern abend im Reichshof ihre Generalverſammlung ab Vor
Eintritt in die Tagesordnung teilte der Herr Vorſitzende mit daß jetzt der
Platz für eine zweite Schutzhütte am Monte Viots in der ſüdlichen Ortler
Gruppe erworben iſt Bezüglich des Jahres und Kaſſenberichts ſowie
des Hüttenberichts und der Hürtenadrechnung wurde auf den im Druck
vorliegenden Jahresbericht der den Mitgliedern zugeſtellt worden iſt
hingewieſen Die Mitgliederzahl iſt auf 439 geſtiegen Die Jahres
einnahme betrug 5265,09 Mk die Ausgabe 5210,02 Mk ſo daß ein
Beſtand von 55,07 Mk verblieben iſt Die Halleſche Hütte wurde im
letzten Jahre von 2389 Perſonen beſucht Die Geſamteinnahme
der Hütte pro 1906 betrug 4225,76 Mk die Ausgabe 801,75 Mt
Der Üeberſchuß von 3424,01 Mk wurde zu Abſchreibungen verwendet

den Vorſtand wurden durch Zuruf f de Herren gewählt Bankier
Steckner als I Vorſitzender Pro Albert Wangerin z

Ernſt Dern Oberbergrat Humperdiuck Dr Hand Karl Müllex

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Albert Thiele Buchhändler Max Groſſe Juſtizrat Riemer und Holz
händler Guido Müller Jn den Hüttenausſchuß wurden gewählt Bankier
Albert Steckner Prof Dr Braun Geh Baurat Schneider Buch
händler Knapp Bergrat Siemens und Landgerichtsrat Matthy

Pfälzer Kolonie Schützen Geſellſchaft Das Katſer Geburts
tagsSchießen auf dem Schiezſtand Pfälzer Schützenhoß nahm einen
befriedigenden Verlauf Die Betelligung war eine gute Jm Freihand
ſchießen errang Herr Wiedemann den I Preis mit 44 Ringen den II
Herr Adam mit 43 Ringen und den III Herr Zajicek mit 42 Ringen
Das Auflage Schießen brachte Herrn Hans den I Preis mit
54 Ringen Herrn Dohme den II mit 54 Ringen Herrrn Becker den
III Preis mit 53 Ringen Die Rehbockſcheibe brachte dem Herrn Hans
Forberg mit 30 Ringen den I Herrn Kümmel den II mit 28 Ringen
und Herrn Becker den III Preis mit 19 Ringen Jm nachfoigenden
internen Wandernden Rennen ging Herr Zaficek als Sieger hervor DieſemSchießen ſchloß ſich ein kleiner et gut beſuchter Kommers an bei welchem

Rede und Lied wechſelten welche ſämtlich auf den Kaiſer und das deutſche
Vaterland ausklangen

Auf den Kuhlo Bodelſchwingh Abend am Freitag den
I Frebuar nicht am Sonntag machen wir hierdurch nochmals aufmerſam
Der Führer der deutſchen PoſaunenGroßmacht deſſen Flügelhornſolo auch
hier erſchallen ſoll iſt ein anerkannt hervorragender Erzähler mit großer
dumoriſtiſcher Gabe und deshalb ſowie durch jährigen Verkehr in erſter
T berufen uns den großen Mann von Bethel ſozuſagen plaſtiſch vor
zuführen

Familienabend Am Donnerstag den 31 Januar abds Uhr
hält der Blaukreuzverein im Glauchaer Schützenhaus Lerchenfeldſtraße
einen größeren Familienabend ab Herr Hauptmann Danneil Naum
burg hat den Hauptvortrag über das Thema Was ſoll ich tun über
nommen Außerdem wird Herr P Witte und Herr Röhrich reden Der
Poſaunen und der Gemiſchte Chor der Stadtmiſſion werden mitwirken
Jedermann iſt willkommen

Handwerkermeiſter Verein Am Freitag den 1 Februar
abends 8 Uhr hält Herr Geheimrat Profeſſor Dr Volhard einen hoch
intereſſanten Vortrag Ueber das Waſſer Derſelbe findet im Chemiſchen
Jnſtitut Mühlpforte ſtatt Der Eintritt kann nur gegen Karten weiche
voher an den im Jnſerat angegebenen Stellen entnommen werden müſſen
zugelaſſen werden

Bezirks Verwaltung Halle a S des Deutſchen Techniker
Verbaundes Am 3 Vortragsabend hielt Herr Jngenieur Rohr
Charlouenburg einen Vortrag Ueber Weſen und Einrichtung des Deut
ſchen Techniker Verbandes Beſonders erläuterte er die Ziele und Be
ſtrebungen der Gemeindetechniker und deren Standesintereſſen Dem Redner
wurde für ſeine äußerſt ſachlichen Ausführungen lebhafter Beifall geſpendet
Vorher wurden einige geſchäftliche Angelegenheiten der Bezirksverwaltung
erledigt und Ergänzungswahlen für den Vorſtand vorgenommen wobei
Herr Jng Otto Schneider zum 2 Vorſitzenden und Herr Bauführer
A Nordmann zum 1 Schriftführer gewählt wurden Die gut beſuchte
Verſammlung ſchloß um 12 Uhr mit einem Kaiſerhoch und Geſang
patriouſcher Lieder

Der Lehrerverein der Umgegend von Halle a S hält
Sonnabend den 2 Februar d Js eine Generalverjammlung im
Schultheiß in Halle a S ab Auf der Tagesordnung ſtehen folgende

Sachen Abänderung der Vereinsſatzungen Kommiſſionsbericht Die
Einheitlichkeit des Religionsunterrichtes in der Schule Vortrag ſeitens
des Herrn Lehrers Scharfe in Gröbers Geſchäftliche Sachen

Tod und Scheintod heißt das Thema welches Herr Schrift
ſteller A Hartmann aus Leipzig ſeinem öffentlichen Vortrage zugrunde
gelegt hat Der Vortrag findet morgen Mittwoch den 30 Januar
abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen ſtatt Näheres ſiehe im
heutigen Jnſerat

Die P Käſtuerſche Liedertafel Eintracht begeht am
Donnerstag den 31 Januar 1907 abends S Uhr im großen Saale der
Saalſchloßbrauerei ihr 16 Stiftungsfeſt Außer Männerchören und

Solis werden auch zwei größere Chorwerte mit Orcheſterbegleitung geboten
werden

Geſtürzt Geſtern mittag gegen 12 Uhr ſtürzten infolge Aus
gleitens der Leiter der Malermeiſter Robert Bohne und der WMalergehilfe
Willy Bielig beim Anbriugen eines Firmenſchildes am Grundſtück
Gr Steinſtraße 69 auf das Trottoir Bohne hat ſich hierbei eine leichte
Verſtauchung am Geſäß zugezogen Bielig kam ohne Verletzung davon

Gut abgelaufen Geſtern nachmittag gegen S Uhr kam in der
Gr Steinſtraße vor der Hauptpoſt ein in der Mecketſtraße wohnhafter
Korbmacher beim Beſteigen eines Motorwagens der Stadtbahn zu Falle
ohne jedoch verletzt zu werden Die Schuld ſoll dem Motorwagenführer
beizumeſſen ſein weil er auf der Halteſtelle vorzeitig weitergefahren iſt

Telegramme und lehte Nachrichten

Fraukfurt a 29 Januar Wolff s Bur Geſtern abend
9 Uhr 30 Minuten iſt auf dem Bahnhof GroßKarben der Schnellzug
Nr 75 auf eine Rangierabteilung des Güterzuges 7371 geſtoßen Ein
Heizer iſt tot ein Lokomotivführer und zwei Heizer ſind verwundet
worden

Paris 29 Januar Wolff s Bur Der Miniſter des Aus
wärtigen beauftragte den franzöſiſchen Botſchafter in Berlin Bihourd
dem Fürſten Bülow das Beileid der franzöſiſchen Regierung aus
Anlaß der Kataſtrophe auf der Redengrube zum Ausdruck zu bringen

Paris 29 Januar Wolffs Bur Die von der Biſchofs
verſamm lung nach Rom geſandten franzöſiſchen Biſchöfe überreichten
den Blättern zufolge dem Papſt eine auf deſſen Wunſch ausgearbeitete
Denkſchrift über die Mittel zur Sicherung des katholiſchen Gottesdienſtes
in Frankreich

Liévin 29 Januar Wolff s Bur Von den 812 Bergleuten
die geſtern früh in den Schacht herabgeſtiegen waren kommen immer mehr

zu Tage es fehlen jedoch noch mehr als 50 die wie es heißt bei den
verſchiedenen Rettungsarbeiten in der Tiefe beſchäftigt ſind Zahlreiche
Direktoren der in der Nähe befindlichen Gruben ſind zur Stelle Man
bemerkt auch eine Gruppe Rettungsmannſchaften aus Courrières die
mit ihrer beſonderen Ausrüſtung angekommen ſind

Odeſſa 29 Januar Meldung der Frankf Ztg Zwei
ſtreikende Matroſen überfielen auf der Straße den Kapitän der Ruſſiſchen
DampfſchiffahrtsGeſellſchaft Senkewitſch einen der Urheber des Streiks
und erſchoſſen ihn Die Matroſen wurden von der Polizei verfolgt
wobei einer der Matroſen einige Poliziſten verwundete Er ſelbſt wurde
ebenfalls verwundet und dann feſtgenommen Der andere erſchoß zwei
Schutzleute einen Gendarm und ſich ſelbſt

London 29 Januar Wolff s Bur Der ganze Stamm der
Beni Mſuar hat ſich wie dem Daily Telegraph aus Tanger ge
meldet wird den ſcherifiſchen Truppen ergeben Raiſuli hat Zuflucht
zu den in den Bergen wohnenden Beni Aros genommen

Zur Kataſtrophe bei St Johann
Aus Reden wird unterm 28 gemeldet Jm Saarrevier herrſcht

furchtbare Aufregung Ueberall ſtehen Menſchengruppen die ſich über
das entſetzliche Grubenunglück umerhalten Eine Schreckenpoſt jagt
die andere Abendzüge bringen Tauſende nach der Unglücksſtätte die von
einem dichten Menſchenſchwarm umlagert iſt Die erſte Meldung wurde
um 9 Uhr vormittags auf der Bergwerksdirektion bekannt Von dem
Umſfang des Unglückes ahnte man noch nichts Auf der fünften Tiefbau
ohle des Fettkohlenſchachtes erfolgte nachdem die Mannſchaft um 6 Uhr

eingeſahren war um 71 Uhr eine Exploſton Von den Beamten
war um dieſe Zeit noch niemand eingeſahren 473 Mann gerieten
ſofort in Gefahr doch konnte ſich ein Teil durch den Schacht Einitz
retten Soweit jetzt ſeſtgeſtellt iſt ſind zwei Steigerabteilungen mit
ungefähr 175 Mann von der Rettung abgeſchnitten worden
Bergwerksdirelior Geheimrat Krümmer eilte zur Unglücksſtelle und organi

ſierte einen umfaſſenden Rettungsdienſt Deutſche Bergleute haben
ch noch immer dei Eciahren al Helden auciet Er bgrici des
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auch hier Einen lezzten Blick zum Himmel und donnernd ſährt
der Korb in die Tiefe Vielleicht dringen die Helden den Kameraden
Rettung Wahrſcheinlicher iſt ihnen die Ausſicht auf den eigenen Tod
Ein Korb nach dem andern fährt zu Was er birgt iſt tot furcht
bar verſtümmelt unkenntlich Nur 24 können nach Neunkirchen ins
Krankenhaus gebracht werden Die übrigen ſind tot Um die Mittags
ſtunde ſind 62 Leichen geborgen da durcheilt eine neue Alarmmeldung

die Gegend Eine zweite Exploſion ſei erſolgt daß
iſt nun allerdings nicht der Fall aber im Schacht iſt Feuer
aus gebrochen Damit iſt den Rettungs arbeiten Einhalt
getan Was an Menſchen noch unten iſt iſt verloren
Um 7 Uhr ſah man Rettungsabteilungen mit den Ausrüſtungen die in
Courrières ſich ſo gut bewährten Reſigniert ſchüttelten die Leute den

Kopf Sie können nicht helfen Das Feuermeer raſt in der Tiefe
Jn einem Steigerzimmer ſitzt der Bergwerksdirektor von ſeinen Leuten
umgeben alle ſchwarz im Geſicht einige mit blutendem Kopfe Er ſagt
turz Urſache und Ausgangspunkt des Unglückes ſind noch unbelannt
Wir können jetzt nichts machen wir müſſen abwarten Weitere
Exploſionen ſind nicht ausgeſchloſſen Die 70 noch unten befind
lichen Leute ſeien zweifellos tot Die Verunglückten wohnen ſaſt alle
in Reden oder im benachbarten Heiligenwald Landsweiler und Schiffweiler
Einzelne Familien ſind furchtbar hart betroffen So verlor eine Witwe
drei Söhne Das Regiment 70 in Saardbrücken hat alle Mannſchaften
deurlaubt deren Angehörige auf Reden arbeiten Die Militärärzte und
die Rettungsgeſellſchaften die ſich zur Verfügung geſtellt haben ſtehen

tatenlos da Das furchtbare Wort Abwarten hält alle im Banne Nie
mand kann was tun und doch will keiner gehen Ein dichter Menſchen
ſchwarm ſtrömt auf die Grube zu überall herrſcht Verzweiflung und
Weinen da bekannt wird daß die Kataſtrophe viel ſchrecklicher iſt als
angenommen wurde Seit dem Camphauſer Unglück iſt es jetzt das größte
im Saarrevier Die Zahl der Toten wurde 1 Uhr mittags auf 160
geſchätzt Am Vormittag wurden 50 Bergleute gerettet und ſofort auf
Wagen und Bahren in das Neunkirchener Knappſchaftslazarett geſchafft
Alle haben ſchreckliche Brandwunden 35 davon ſind nach dem ärztüchen
Urteil dem Tode verfallen Die Fördermaſchinen arbeiten unausgeſetzt und
bringen noch fortwährend Verbrannte Verſtümmelte und Tote Die Exploſion
ſchleuderte die Leute gegen die Grubenwände wodurch grüßlicheVerlepungen

hervorgerufen wurden Verzweifeltes Geſchrei erhob ſich als bekannt
wurde daß das Schickſal einer ganzen Abteilung ungewiß iſt Die Exploſion
fand zwiſchen 7 und 8 Uhr früh ſtatt Herzzerreißende Szenen gab
es in den Verleſehäuſern wo in langen Reihen die Toten gebettet wurden

Die Rettungsarbeiten leitet der Präſident der Direktion Geheimrat Krümmer
mit großer Energie Siehe den Artikel in der Beilage Red

Bankhaus Paul Schauseil 60
Halle a S Bitterfeld Delitzseh Eilenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Kursvericht der Haieschen Bankfirmen v 29 Januar
Dividende Zins mm Kur

Stadtanleihen ete
Hall conv proz Stadt Anl v 1882 u 85,250do proz Theat Anl v I88 u 96 256do Stadt Anl v 1888 S u 86 256do do do v 32 a 96256do 4proz V 1900 Ser I unk b 1906 u 4 e 506do do er II un k d 1807 u 4 102 500do do Ser 9 0 7T7 W U 1 96,2560Akener proz Stadt Anl u V n 3Erfurter S prox do n n 85 bdo pro do V 1899 u S 4 256do do do V 1901 J r un m 101 256Halberstädter proz Stadt Anl versech 5 230
Faumdurger 0 e u 5060Zerdster o o v 1905 uLandsohattl Centr Ptandbr a a 6 80Bdo do 4 z U 9Säohs 4proz lanäsehaftl Pfanäbr S I udo 4proz do do neue u 4 ox 106do proz do do u 96Bdo 3prox do do e u v 3do prozx Provinzial Anleihe c versch 96 50d aUnstrut Reg Anl Bretl Nebra 2 u 96,250

Anlelhen industr Ges
Ammendortfer Papiertarik aproz Odlüg n 4 50b26
Rernb Mascohinentebrik Obl rekz 108 u ſehBruckdort Nietiedener Brannkohlen Odl S M u 4 e9506
Consol Hall Pfannerschatfts Aktien S u 10076 BCröllw Aktien Papiert 4pr Hyp Anl u HeuEilendarger Kattan proz Obig u V v 102 TRisenacher 4 proz Kammgarnspinnerei
Odlig rekxz mit 102 pr u 102,256F Zimmermann Co Masehin pr R A u 101Grube Glückant 4 proz Obdlig u 1006Halle Hettstedter S proz Oblig u 6do 4 proz do 2 u lI1o2baHall Strassenbdahn 4proz do 2 u 4

Kvſthänserhütte 4proz Hyp Anleihe u 38BNaumburg Braunk adg 4pr Hyp Anl 2 u V 4 75 bSachs Thür Braunk V 4pror Schuldv u 4 93 500
do II räckz mit 102 pro u 4Waldauer Braunkohlen 4proz do S a Io1 060 do Oblig v 1802 u 55 766Wersohen Weissent Brsunk pr Obl 1890 u 1006

äo do do do so n 4 1006do do do do 1902 u V lo00250Zeitzer Parafün u Solaröltabrik Anleihe u V 706
Akten

Hallesche Bankvereins Aktien z 7 tSpar u Vorschuss Bank Aktien 2 4 87Ammendorfer Fapiertabrik a den 1904 05 17 4 282,06
Berubdarger AMAasechinentadrik Aktien 1366 9 4üwitrer Aktien Papiertabrik Aktien 1905 14 4 246506
Oönnern Malatadrik Aktien I 4 1706Dörstewitz Rattmannsdort Braunk Akt 1905/08 4 560,506

do Vorzugs Aktien I805 05 5Hlenburger Ksttun Alanutsktar Aktien 18905 06 4 121B
Eisenwerk Brünner Artern e 19305 10 v 4 1426
Feldschlösschen Brauerei Akten 1905 2Glauxig Zockertadrik Aktien 20 s 4 125,600Halle Hettst R L A g proz 1995 4 99 506Hsallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1904 G 5 a 104Halesehe Maschinentsbrik Akten 19 S 4 1008Hallesche Strassenbahn Aktien 1505 6 2 4 I136,500
Hahesehe Portiand Cement Fabrik 4 125 508HRidebrandsche Mühblenwerke Aktien 1500 6 4 I1806
Kördisdort Zuckerfabrik Aktien I205 4Kytthäuser Hütte Aktien 19056 13 2 4Iandsberger MAalztabrik Aktien 15 o 7 4 Ia7BFanmburger Braunkohlien Aktien 1805 06 12 4 210 506
Niemberg MAalztabrik Aktien I905 7 4 I1338Niendurger Sehlossmaäizerei Aktien 2 4 woRiodeckeche AAlontanwerke Aktien 18994 12 9 4
Sachs Thür Brannk St Akten 1

do do St Pr Akt I Em 1805 3 Sdo do do II do S 8 4Waldauer Braunkohlen St Aktien I505 06 12 4 276
Wegelin Hübner A Aktien 195 8 4 1556Werschen Weissentels Braunkohlen Akt I1805 06 16 4 2640
Zeitaer Aaschinendan Aktien GSehaede II 10 2 4
Zeitzer Parattin u Solaröltabrik Aktien 1905 06 11 4 185 ,500Zuekerrafünerie Halle Aktien 1805 06 6 5 11Bruckdort Nietleb Berghanverein Knrxoe 980 o ins o Z 5206
Konso Pfinnerschett Knxe S 80 r756

Die Kinder gedeihen Hervorragend
vorzüglich dabei bewährt beiS leiden nicht Srechdurcehfalan dar mkatarrhDiarrhoe

u
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Magazin Bernh Grunwalcki Kakhausſtr 2
ampfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter langjähriger z

als Salans
Komplette Wohnungs Kinrichtaungen

an Speiſe Herren u Schlaßimmer Kücheneinrichtungen in hochmodernen Neuheiten und allen gangbaren Holzarten ſtets in überraſchend reicher Auswahl in meinen großen hellen Möbelſälen in e fowi e reichſter Ausführung aufgeſtellt Die Beſichtigung ſtelle ich dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anheim Zeichnungen Koſtenanſchläge und Aufſtellungen bereit

und koſtenlos ohne irgend welche Verpflichtung Lieferung durch eigene Geſpanne frei Haus
Wlephouruf Nr 750

50
geklärte
Boe

Senten nuren
kogerts in
a Hebehne

Größte Inzvny

billigſte Preiſe

b Böonkwitz
nur

Alter Markt 3

Nener Fang Griz Preisermaß
S 100 Ia Sprott
260 N Bückl od i W ff Volli Bckl
l Doſ üb 30 ff marin Her1 Do extra ff Rohmys
W Z echte Kie er Rauchaale

1 Doj extraſff Bismher
1 Doſ Ia neue Fehardin

Be ff echte Kuchovis u
1 Sic ff Rauchlachs 9 ff Sortnur 95 Porto u Berp jrei g V
H Degener Exvort Swinemünde94a

Vertrauliche Auskünfte

über Vermögens Familien u
Privatverhälitn auf alle Plätze der
Welt werden ſehr gewiſſenhaft erteilt
auch werden Beobachtungen und
Recherchen aller Art übernommen

Beyrich Greve Halle a S
Jntern Auskunftsbur Fernſpr 2144

e v e s R Schuppen Bartflechte u ſonſt hart
näckig Ausſchlag E Reinecke5 S Leipzig 43 Ofdrafe 80

1 Beipzigerstrasss I Halle a S KRathaus
empfiehlt sein Lager in Fernruf 3289 Stoffwechselerirankungen

Herrunhuter und Bielefelder Teinen
Bettinletten Bettbezugsetoſten

Handtüchern Tisch und Tafeltüchern
Bettdecken Steppdecken und Schlatdecken

Eigene Anfertigung und Lager

Sonnabend den 2 Februar

hlussT WeDtu7 Pöuwang ernanfs

Sämtliche Waren des Hauses sind einer nochmaligen
Preisherabsetzung unterzogen geordnet auf Tischen ausgelegt

und kommen

Mittwoch Donnerstag
den 30 Januar den 31 Januar

froitag Sonnabend
den l Februar den 2 Februar

soweit Vorrat zum Verkauf

Ausser dieser ganz enormen Preisherabsetrung
geben wir für diese 4 Tage

DoDpedteRabattwarten

Hamburger Engros Lager

herv Nussbaund

Bernh Grumvwarlel Siſchlermeiſter Rathausſtr 2 neben dem Syarkaſen Gebäude u Bauer s Brauerei

Reichhaltiges Lager

von Gold und dSüberwaren
in souder aus
tänrung del Sbulgsten dPreisen e
Fernruf
2830 SW R Sp V

Woerkstatt kürS Reuantertigung
v ümarbeſtung

Reparatur
und Gravierungen

Gesehätts Eröttnung
Meiner werten Nachbarſchaft und

Bekannten zur Nachricht daß ich das

Viktualien Gosehätft
von Herrn H Zimmermann
Kirchnerſtr 17 übernommen habe
und bitte um gütige Unterſtützung
meines Unternehmens

NB Mittwoch
l Koſes Schlachte Feſt

Herm Knöppel Virohnerstr I7

R Kur enSanlckaupselnO 10 Sant u 3 Cub

Terpinol wirken vorzäg
lich und ohne e

bei Harnröhren eiden Rlasen
katarrh etc Preis 3 Mark per Fl
Versand tofmann Apotheke

Schkeuditz Leipzig
Alleinverkauf für Halle u Ver
ſand nach auswärts Löwen

Apotheke am Markt

Bims die tand

tra Rfür Hausfrauen rennen ar

S hellſten Veim
Guß wenig be
ſchädigt p DunUIllge fernen et n
Pfg Hier

Osk Ballin sen Parf Leipzigerſtr
Die Klagen der Hausfrau

find verſtummt unſer mit Marmor
flieſen ausgelegter Hausflur glänzt in

Bartüsserstrasse 3 /5 ſchneeiger Weiße jubelte das MädchenGr Ulrichstrasse 60/61 Halle S

S S Fleehten Krankeerhalten gratis u franko erklärende
Vorſchrift der Behandlungsart über
Befreiung von trock u naſſ Flechten

Wwie Mierenaleides Harusaure
Diathese etc durch physiolo
Nähbrsalze GOlänzendste Heil
erfolge Aerzdich empfohlen
Belehrende Broschüre gratis
Preis des Präparat 3 u 50 M

I Dr SCHIFtR Barmen Werther 91

kuntt Chanict ſtarnt rin

ehe Tarid slalrmobeet
Kindern u Erwachſenen ingbejonder

Rekonvaleszenten ärztlich empfohlenvon Beibwäsehe Bettwäsehe Tisch und Küchenwäsche sowie weil leicht verdauch ſche wohl
Kompletten Braut und Baby Ausstattungen

n Grosse Auswahl
in Bettstellen Kinderbetten und Matratzen

ſchmeckend und unbegrenzt haltbar
Das Stück 1 Pfennig
Johannes David Sang

Asche u Müllfubren
Bettfedern Daunen und fertigen Betten werden tWeinholz Harz H

Aarkanersaatz
h Ein Kautſchuk a Z 5 4 u 7Jrt je n

Anzahl in Metall 6 5 u 4 Mk Präz1 Trausportadie 8 v an Arb eine Zähne mit unecht Stiften
S el er e all Art wird ſaub u bill genäht Kauiſchuk Reparat 2 u 3 Mk

für Haushaltungen Hotels C Guth Streiberſtr 6 pi Zeitler Geiſtſtr 26 1 20J in Halle

für Kohle und Gas tfoinstes pomm Gänsesehbmalz

Feino Emallloherde Frisches Gänsepökellloisch er Beulereteere

Wilh Heckoert hochtfeine engl Matjesneringe neue tranzös u Malta Kartotteln
vorzügliche itahen, Compot Moelangoe

Gr Ulrichſtr 57 getr franz Catharinen Ptlaumen Prünellen Aprikosen

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIEHans arbetter Strickmasehinen Gesollschatt
Gesucht Personen beiderlei Geschlechts

Birnen Hagebutten Kirschen Ringäptoel
frische getrocknete aromatisehe Steinpilze

aus dem Böhmerwald
zum Stricken auf unserer Maschine Ein Soetr Champignons Trütfteln Morcheln u franz Mousserons
fache und schnelle Arbeit das ganze Jahr empfehlen und versenden
hinduren zu Hause Keine Vorkenntnisso

a r Rinknötlg Entfernung tut nichts zur Sache
und wir verkaufen die Arbeit
R Gonz Co Hamburg Z V K Meorkurstr 34

Inhaber Franz Sprengels Erben Oskar Klose

da hatte es mit Oil geſcheuert
vÖ

Aelteste deutsche Sectkelloreli Gegründet 1826
W 24 erste Auszeichnungen

er

Vertreter Paul Knauer
Halle a Rannischestr I

0 Lessler xgl Roflieferanten Esslin gen

EISENACHER
Malz Kaffee

un o

Malz Cacao
Beste äratlich empfohlene nahrhafteste
wohblsehmeckendste and letcht rer
dauliechste Getränke hergestallt von der

Malzkaffeefabhrik Eisenach
Oscar Pleischhauer Co

In allen in e en Geschäften
vorrätig

e Mk 4

waunh

T 72 75

inter
eingt
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